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Galle und Umgegend
Halle den 18 Junt 1920

Der Bürgerausſchuß
hatte geſtern im Ratskeller eine Sitzung in der zunächſt die Frage
der Zukunft des Ausſchuſſes erörtert wurde Einſtimmig kam
man zu der Auffaſſung daß der Bürgerausſchuß weiter
beſtehen bleiben müſſe Ja man will ſeine Tätigkeit
noch bedeutend erweitern und ihn ſozuſagen auf eine breitere
Baſis ſtellen

Jn der Ausſprache wurde betont daß er immer eine un
politiſche Organiſation bleiben müſſe Seine Auf
gaben ſeien lediglich wirtſchaftlicher Art Deshalb müſſen auch
in ſeinen Reihen alle halliſchen Wirtſchaftsverbände die irgend
eine Bedeutung haben ihre Vertretung finden Erforderlich ſei
es allerdings daß die Wirtſchaftsverbände ſolche Vertreter ent
ſenden die für die Sache das nötige Verſtändnis und den nötigen
Eifer mitbringen Auch mit großen kommunalvpolitiſchen
Fragen werde ſich der Ausſchuß beſchäftigen Die Behandlung des
Steuerabzugs ſei z B gleichfalls eine Frage die in ſeinen Wir
kungskreis falle Auf dieſe Weiſe werde ſich der Bürgerausſchuß
in weiteſten Kreiſen der Bürgerſchaft Beachtung und Anſehen ver
ſchaffen

Da Herr Reichstagsabgeordneter Delius mit Rückſicht auf ſein
Parlamentsmandat ſein Amt niedergelegt hat und auch ſonſt im
Vorſtand Veränderungen eingetreten ſind wählte die Verſamm
lung den Vorſtand neu und zwar Herrn Minner als erſten
Vorſitzenden Frau Bennewiz zweite Vorſitzende Herrn
Jeſchke zum erſten und Herrn Schmidt zum zweiten Schrift
führer Der Bürgerausſchuß wird ſich an der Bürgerratstagung
die am 2 bis 4 Juli in Leipzig ſtattfindet beteiligen Als
offizielle Vertreter wurden die vier Vorſtandsmitglieder beſtimmt

Es wurde noch mitgeteilt daß ſich in Halle ein mittel
ſtändiſcher Schutzverband für Handwerk Handel
und Gewerbe gebildet habe auch mit dieſem Verband müſſe
der Bürgerausſchuß in enger Fühlung ſtehen

Der Bürgerausſchuß hofft von nun an wieder eine rege öffent
liche Tätigkeit entwickeln zu können

Zu den vorgängen im Kreistage

Herr Landrat Thiele wendet ſich mit folgenden Darlegungen
an die Oeffentlichkeit

Die Vorkommniſſe auf den letzten beiden Kreistagen des Saal
kreiſes geben nach Form und Zweck der Oeffentlichkeit ein Anrecht
über die Verhältniſſe näher unterrichtet zu werden zumal das
Volksblatt in ſeiner Nummer vom Mittwoch über den letzten
Kreistag Betrachtungen anſtellt und zu Schlüſſen gelangt die wie

en eine Rekordleiſtung in der Verſchiebung der Tatſachen
vorſtellen
Der vorletzte Kreistag war beſchlußunfähig geworden weil

die Unabhängigen ſich entfernt hatten als die Beratung des Haus
haltvoranſchlags begann Als es zur erſten Abſtimmung kam
mußte ich die Beſchlußunfähigkeit feſtſtellen und demzufolge die
Sitzung ſchließen Auf die Tagesordnung des letzten Kreistages
hatte ich nur die Beratung des Haushalts geſetzt und bei der Ein
ladung auf S 124 der Kreisordnung verwieſen nach welchem zur
Beſchlußfähigkeit des Kreistags nicht mehr die Anweſenheit der
größeren Hälfte der Mitglieder erforderlich iſt wenn der Kreis
tag zum zweiten Male zur Verhandlung überdenſelben Gegenſtand berufen worden iſt Der
Wortführer der Anabhängigen Herr Driebuſch behauptete nun
der ganze Kreistag ſei geſetzlich unzuläſſig weil ich nicht die ge
ſamte Tagesordnung des vorigen Kreistages wieder zur Ver
handlung geſtellt hätte Aber die Kreisordnung enthält weder im
Text noch in irgend einem der Kommentare auch nur die leiſeſte
Andeutung daß das zu geſchehen habe Sie beauftragt den Land
rat nur die Tagesordnung feſtzuſetzen und gewährt den Mitglie
dern das Recht noch anderweite Gegenſtände zur Beratung ſtellen
zu laſſen Von dieſem Rechte haben die Unabhängigen zwar das
rorletzte Mal nicht aber diesmal Gebrauch gemacht Sie
hatten nämlich beantragt die Einrichtung der vom Oberpräſiden
ten aufgelöſten Arbeiterräte im Landratsamte wei
ter beſtehen zu laſſen und alle amtlichen Bekannt
machungennurim Volksblatte gegen Bezahlung
zu veröffentliche n Jch wiederhole daß für mich nicht die
mindeſte Verpflichtung beſtand auch dieſe beiden Anträge wieder
auf die Tagesordnung zu ſetzen daß das aber von den Unabhängi
nen beantragt werden konnte und daß ſie von dieſem Rechte kei
nen Gebrauch gemacht haben Herr Driebuſch mußte auch
zugeben daß meine Auffaſſung die von Herrn v Zakrzewski und
vom Kreisſyndikus Dr Hauswald geteilt wurde richtig ſein
könne trohdem begründete er dann mit der ihm eigenen Selbſt
ſicherheit die Ablehnung des Haushalts wieder mit der vermeint
lichen Ungeſetzlichkeit des Kreistages

Schon dieſe Skizzierung der Entwicklung des Konflikts läßt
klar erkennen daß die ſachlichen Differenzen nur künſtlich kon
ſtruiert ſind um den wirklichen Grund zu verſchleiern Dieſer
wirkliche Grund des Verhaltens iſt die offenbare Abſicht mich
durch wüſte Anpöbelungen zum Rücktritt zu bewegen bezw meine
endgültige Ernennung zu hintertreiben Zu dieſem Zwecke ſind
die Herren bereits hei der Regierung in Merſeburg und beim
Oberpräſidenten vorſtellig geworden Ob ſie Erfolg gehabt haben
werden die nächſten Tage lehren

Für den Saalkreis kann allerdings ihr Verhalten die aller
ſchwerſten ſinanziellen Nachteile haben denn die nicht rechtzeitige
Genehmigung des Haushalts kann den Kreis ym ein wertvolles
Stück die Beweoungsfreiheit bei Erhebung der Steuern bringen
und ihn einen Teil der Staatsbeihilfe verluſtig gehen laſſen Das
wurde in der Kreistagsſitzung eingehend dargelegt die nab
bhängigen konnten dem auch nicht widerſprechen aber ihre blinde
Sucht mich vor der Oeffentlichkeit zu diskreditieren war ſtärker
als ihr Pflichtgefühl für den ihrer Obhut anvertrauten Saalkreis
das Beſte herauszuſchlagen

Zum dritten Male haben mir die Angbhängigen ihr Miß
trauen diesmal ſogar wiederholt ihr allerſchärfſtes ausge
ſprochen

September mehrere Tage vor meinem Amtsantritt aus Damals
brachten ſte es ſogar fertig meinem Amtsvorgänger deſſen ſofor
tige Entfernung ſie erſt in mehreren Eingaben an den Miniſter
gefordert hatten ihre Anerkennung auszuſprechen Trotz dieſes
Mißtrauens auf Vorſchuß haben die Herren dann mit mir ein
reichliches halbes Jahr ganz gut gearbeitet ſo daß mir Herr Drie
buſch im Januar in Gegenwart des Herrn Albrecht erklärte wenn
ihr eigener Landratskandidat nicht beſtätigt würde ſei ich auch
ihnen der Geeignetſte trotz der vorgekommenen Diffe
renzen

Erſt als ich die Weiterbezahlung ver üderflüſfig gewordenenAxbeſterräte Ende März ablehnte um dem Kreiſe ringe 12 000

Mark zu erſparen und als ich dem Volksblatte die Bezahlung
der Bekanntmachungen entzog durch Herausgaße eines beſonderen
Amts und Verordnungsblattes hat ſich der Zorn gegen mich bis zur
zur Siedehitze geſteigert und jedes Mittel iſt den Herren recht
gegen mich anzurennen

Das erſte Mißtrauen drückten ſie mir bereits Mitte

Aber er dürfte doch etwas vorſichtiger ſein denn gerade er hat
ſchon mehrmals die Sorgfalt vermiſſen laſſen von denen das amt
liche Eingreifen getragen ſein ſoll Vor mehreren Wochen be
hauptete er ſechs Zentner Wurſtwaren aus Schwarzſchlachtungen
herrührend ausfindig gemacht zu haben Sehr bald ſtellte ſich
zweifelsfrei heraus daß keine Schwarzſchlachtung vorlag und
ich mußte die Beſchlagnahme über die 316 Zentner Wurſtwaren
nicht ſechs Zentner aufheben Weiter behauptete Herr Drie
buſch unlängſt ich hätte einen Geheimbericht über ihn an den
Oberpräſidenten mit den Lieblichkeiten meiner Feder geſchmückt
Das war glatt erfunden Trotzdem hat Herr Driebuſch noch keinen
Widerruf geleiſtet Er hat ferner behauptet das Amts und
Verordnungsblatt erſcheine gegen einen ausdrücklichen Beſchluß
des Kreisausſchuſſes Jch habe auch hier das gerade Gegenteil
feſtgeſtellt Herr Driebuſch hat von ihm untergeordneten Orts
gendarmen geſprochen während er als Amtsvorſteher wiſſen muß
daß keinerlei dienſtliche Unterordnung zwiſchen den Gend Wacht
meiſtern und den Amtsvorſtehern beſteht Schließlich hat Herr
Driebuſch behauptet ein Vertrauensmann auf dem Ernährungs
gebiete habe einem Ortsvorſteher 600 Mark bar auf den Tiſch ge
legt Jch habe Herrn Driebuſch aufgefordert mir den Namen zu
nennen Er hat das bis heute nicht getan

Angeſichts dieſer Sochlage kann ich nicht gehalten ſein den
Auslaſſungen des Herrn Driebuſch denjenigen Wert beizulegen den
er wünſcht Und wenn das Volksblatt ſeinen Bericht über den
Kreistag mit den Worten ſchließt die Frage laute nicht Thiele
oder Driebuſch ſondern Thiele oder der Saalkreis ſo kann ich
nur der erſten Hälfte dieſer Parole beipflichten Die zweite
Hälfte muß dagegen lauten Steht die un ſachliche per
ſönliche Gehäſſigkeit höher oder das Jntereſſe
des Saalkreiſes Ad Thiele

Tumultſchäden
Anmeldung bis ſpäteſtens 14 Auguſt

Wegen der Schäden die an beweglichem und unbeweglichem
Eigentum ſowie an Leib und Leben im Zuſammenhange mit in
neren Unruhen durch offene Gewalt oder ihre Abwehr unmittel
bar verurſacht worden ſind beſtehen nach dem neuen Tumult
ſchadengeſetz vom 12 Mai 1920 Erſatzanſprüche gegen das Reich
in folgenden Fällen
Geſ 1 Für Anſprüche aus Schäden nach Jnkrafttreten des neuen

eſetzes
2 Für Anſprüche aus Perſonenſchäden ſeit dem 1 Nevomber

1918
3 Für Anſprüche aus Vermögensſchäden ſeit dem 1 November

1918 wenn auf Grund des bisherigen Tumultſchadengeſetzes die
Anmeldefriſt verſäumt worden iſt

4 Für Anſprüche aus Vermögensſchäden ſeit 1 November
1918 falls das Reichsgericht wegen enger Auslegung des Preußi
ſchen Tymultſchadengeſetzes eine Haftung der Gemeinden ver
neinen ſollte

Die Anmeldung iſt in den Fällen zu 1 binnen 3 Monaten
nach Eintritt des Schadens in den Fällen 2 bis 4 binnen 3 Mo
naten nach Jnkrafttreten des Geſetzes als bis zum 14 Auguſt
1920 erneut zu bewirken

Anmeldunggsſtelle iſt der für die Entſcheidung über den An
ſpruch zuſtändige Ausſchuß und ſolange ein ſolcher nicht gebildet
iſt der Gemeindevorſtand der Gemeinde in deren Bezirk der
Schaden verurſacht worden iſt

Diejenigen welche aus den Unruhen in Halle feit November
1918 Anſprüche für Perſonenſchäden oder Sachſchäden geltend zu
machen oder Vermögensſchäden aus jener Zeit verſpätet ange
meldet haben wird daher empfohlen nunmehr ihre Anſprüche
erneut bis ſpäteſtens 14 Auguſt 1920 beim Magiſtrat
hierſelbſt als dem einſtweiligen Ausſchuß ſchriftlich anzumelden

Keue Kartoffelkarten
Vom Montag den 21 bis Sonnabend den 26 Juni werden

in den ſtädtiſchen Markengusgabeſtellen zugleich mit den Brot
marken gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines neue Kartoffel
marken mit den Nummern 49 64 ausgegeben Haushalte die
ſeit dem 1 April einen Wohnungswechſel vorgenommen haben
erhalten die Kartoffelkarten in der Ausgabeſtelle in deren Ge
biet ſie vor dem 1 April gewohnt haben Die neue Wohnung
iſt bei Empfangnahme der Kartoffelkarten zur Berichtigung der
Kontrollkarte anzugeben

Es erhält jede im Lebensmittelſchein eingetragene Perſon
mit Ausnahme der Kinder im erſten Lebensjahre die Alters

raauns im Lebensmittelſchein iſt maßgebend eine Kartoffel
arte

Wer widerrechtlich Kartoffelkarten in Anſpruch nimmt wird
gemäß 8 18 der Verordnung vom 18 Juli 1918 mit Gefängnis
bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mk oder
mit einer dieſer Strafen beſtraft Die auf Grund widerrechtlich
benutzter Karten bezogenen Kartoffeln können nach 8 17 der ge
nannten Verordnung jederzeit ohne Entſchädigung für verfallen
erklärt werden

Tagesordunng für die Sitzung der Stadiverordneten
am Montag den 21 d Mis nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung 1 Einführung einer einheit
lichen Monatskarte bei der Straßenbahn 2 Eigenbetrieb der
Tyaliaſäle Jnſtandſetzung von Dampfleitungen auf dem Ger
traudenfriedhof 4 Nachbewilligung für Straßenausbau ſüdlich
Bergmannstroſt 5 Bauarbeiten im Muſeum Anfrage betr
Hetze gegen Schüler jüdiſchen Glaubens 7 Anfrage betr Ein
ſchränkung des Straßenbahnbetriebes Hierauf Nichtöffentliche

Sitzung Der e n
Veränöerung des Bierpreiſes

Auf dem gegenwärtig in Frankfurt a M tagenden deutſchen
Gaſtwirtstag erregte die Mitteilung von einer neuen 650proz
Bierpreiserhöhung über die bereits behördliche Verhandlungen
im Gange ſeien große Erregung

Auf eine Anfrage im Reichsernährungsminiſterium wurde dem
Berl Lok Anz hierzu erklärt daß eine Erhöhung der Fabri

kantenpreiſe für die nächſte Zeit keineswegs beabſichtigt ſei
Es lägen auch keinerlei dahingehende Anträge der Brauereibeſitzer
vor Es könne ſich höchſtens um eine Neuregelung der
Betriebspreiſe handeln deren Feſtfezung den Landesbe
hörden vorbehalten ſei

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen

und Thüringen 2In der letzten Sitzung die im Zoologiſchen Jnſtitut der
Univerſität ſtattfand hielt Herr Dr Gieſe vom Inſtitut
für angewandte Pſychologie Anſtatt Nietleben einen ſehr
intereſſanten Vortrag über Pſychologie der Arbeit
Lichtbilder ſorgten für ſinnliche VPerdeutlichung der Unter
ſuchungsmethoden ihrer Ergebniſſe und Hilfsapparate
Es handelte ſich bet dieſem Vortrage um die ſubjektive
Form der Arbett Die gemeinhin übliche Unrerſcheldung
der Arbeit in körperliche und geiſtige läßt fich nicht ſtreng
einhelten da die Grenzen fließend ſind und det ſcheinbar
rein körperlicher Arbeit z B immer noch ſeeliſche Momente
mitiyrechen So iſt es bei phyſiſchen Prüfungen anderer

Daß Herr Driebuſch ſich zum Wortführer macht iſt ſeine Sache

1 Beiblatt zu r 280 der Saale Zeitung Freitag 18 Juni 1920

ſeits gar nicht ſo leicht Wege zu finden die eine möglichſt
breite Anwendung geſtatten Dynamometer und Ergograph
geben Reſultate die nur beſchränkte Bedeutung haben Man
iſt darum bedacht geweſen Methoden ausfindig zu machen
die möglichſt jedem gut liegen wie Zahlen addieren Aus
wendiglernen ſinnlo er Silben Zuſammenſetzen einfacher
mechaniſcher Teile Sortieren und dergleichen Eine finnreich
erdachte Arbeitsſchauuhr läßt die feſtzuſtellenden Daten ver
läßlich regiſtrieren Man gewinnt aus der Zuſammenſtellung
der gewonnenen Ergesnifſe gewiſſe vrbeitstypen mit fal
lender ſteigender oder gleichbleibender Leiſtung oder aber
auch mit ſprunghafter Tendenz Die Arbeitsanalyfe erſtreckt
ſich auf Gebiete wie Uehung Ermüdung Erholung Anre
gung Willensſpannung und Uesungsverluſt Man achte weiter
auf Arbeitstempo verlauf ingewöhnung präziſion an
trieb organiſation monotonie ollettivwirkung
dem Zuſammenarbeiten ſpielt der Ränthmus eine Rolle Die
Arbeit wird ferner beeinflußt aurch Witterungst
Weiter läßt ſich eine gewiſſe Perizdizität im
Jndividuums in Jahreszeiten ars ad Ta
wie Tageszeiten feſtſtellen
pſychologie ein gewichtiger Faktor mie euch Seſchlecht
Lebensalter von bedeutendem Tinflus ind Es ſind
Methoden ausgedacht worden um die Fignung
ſonen für gewiſſe Tätigkeiten erxvperimentett feſtauſtellen durch
den Verlauf pſychiſcher Reaktionen Sartieren
Schaltern die von der Schauuhr granßtſch feſtgelegt
den Solche Reaktionstypen wurden im Digaramm
ſchaulicht es entſtehen ſo verläßliche Signungesilder
einzelne Berufe Ein weites Feld iſt nach en aieſnerſorechen
den Anfängen noch zu bebauen Man wir mit Hilfe d
Forſchung die menſchliche Arbeit beſſer Zemerten und a
die geeigneten Kräfte für die jeweiligen Anfarderungen leich
ter auswählen können Weiter laſ n
und Maſchinen dem Spezialzwecke anpaſſen Man nird auch in
der Lage ſein manches in der Anordnung das Unrerrichte
hierdurch zu verbeſſern ſo daß mehr Spariamtaft im vſchi
ſchen Kraftverbrauch eintritt

Die Beſprechung förderte noch weitere Ersrrerungen im
Anſchluß an das Thema zutage

m

Herbergsverband Sachſen Fnhalt
Jm Rahmen der Arbeitswoche für Jnnere Miſſion in

Bad Elmen tagte die Mitgliederverſammlung des Herbergs
verbandes Sachſen Anhalt An Stelle des auf feinen
Wunſch ausſcheidenden Landrats a D Geheimrat Stege
mann wurde Konſiſtorialrat Kalmus zum Vorſitzenden
gewählt An das Referat des Geſchäftsführers P Men
zel über die Notlage der Herbergen zur Hei
mat und Wege zu ihrer Abhilfe ſchloß ſich eine
ausführliche Beſprechung an Die Not erwächſt ſo wurde
feſtgeſtellt einmal daraus daß der erwartete große Verkehr
nicht eingetreten iſt aus der gegenwärtigen Teuerung den
großen Schwierigkeiten der Materialbeſchaffung auch aus
der Unmöglichkeit z B Reparaturen vornehmen zu laſſen
die beſonders dort unerläßlich ſind wo die Herbergen vom
Militär in Anſpruch genommen waren Berechtigt wird all
gemein darüber geklagt daß von militäriſchen Stellen keiner
lei Erſatz oder Gegenleiſtung zu erhalten iſt Schließlich droht
vielſach die Kommunaliſierung die nach der pekuniären Seite
hin oft verlockend erſcheinen mag der die Vorſtände aber
aufs äußerſte widerſtehen müſſen wenn ſie ſich nicht des
chriſtlichen Einfluſſes auf die Herbergsgäſte berauben wollen

Ein Weg zur Abhülfe ſolcher mannigfachen Not iſt vor
allem darin zu erblicken daß die Wirtſchaftsbetriebe ratio
neller geſtaltet werden die Wohnungsnot legt es nahe
Dauermieter in die Herbergen aufzunehmen dieſe auch ge
legentlich als Mafſenquartiere etwa Wandervögeln oder Bibel
kränzlern zur Verfügung zu ſtellen Die Arbeitsvermittlung
die wenn ſie unentgeltlich erfolgt als gemeinnütziges Werk
nicht verboten werden kann ſollte überall wieder aufgenom
men werden Dementſprechend wurden von der Verſamm
lung folgende Anträge einſtimmig angenommen 1 Eine
zeitgemäße Erhöhung der Verpflegungsſätze iſt
durchzuführen beziehungsweiſe für die Wanderherbergen beim
Herrn Landeshauptmann zu beantragen Die im Herbergs
verband zuſammengeſchloſſenen Herbergen zur Heimat betrei
ben nach Möglichkeit eigene Arbeitsvermittlung
und entſchließen ſich dem zu gründenden Provinzialarbeits
nachweisverband der Jnneren Miſſion an 3 Jeder Herbergs
vorſtand ſorgt für regelmäßige Sonntagsfeiern in der
Herberge 4 Der Verbandsvorſtand ſorgt für geeignete
Schriften und verhilft bedürftigen Hauseltern zu einer
Erholungsmöglichkeit 5 Er empfiehlt die Durch üh
rung völliger Alkoholfreiheit 6 Jm Herbſt ſoll eine
Hausväterverſammlung ſtattfinden

Den Herbergen die im letzten Jahre in beſonders große
Not geraten waren wurden namhafte Beihilfen gewährt
Außer 20 000 Mark die der Landeshauptmann für Wan
derarbeitsſtätten zur Verfügung geſtellt hatte kamen noch
2300 Mark vom Herbergsverband aus zur Verteilung und
2000 Mark wurden für nachträgliche Unterſtützungsanträge
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der Herbergen wovon 500 Mark für erholungsbedürftige
Hauseltern in Reſerve gehalten wurden

Verleihung von Orden Das Reichswehrminiſterium weiſt
darauf hin daß Verleihungen von E K I und II ſilberner
Spange zum E K II für 1870 71 Verdienſtkreuz für Kriegs
hilfe und Rote Kreuz Medaille nicht mehr ſtattfinden Ausge
nommen ſind diejenigen Anträge welche vor dem 30 11 19 ge
ſtellt worden ſind Für welche nach dem 31 7
1919 heimgekehrt ſind kommt dieſe Verfügung nicht in Frage

Die Löhnung der Reichswehr iſt unpfändbar Das Ohber
landesgericht Jena hat jüngſt folgende Entſcheidung getroffen
Obwohl die Angehörigen der Reichswehr nicht auf Grund geſetz
lichen Zwanges ſondern freiwillig auf Grund eines mit dem
Reiche geſchloſſenen Vertrages Waffendienſt tun handelt es ſich
bei ihrer Anwerbung nicht um einen privatrechtlichen Vertrag
ſondern um einen e Auch wirtſchaftlicheGründe ſprechen für die Unpfändbarkeit des Soldes trotz ſeiner
Steigerung

Zum Tarifſtreit der Rechtsanwaltsangeſtellten Unſere P
rige Mitteilung ſei durch folgende Ergänzung präciſiert 1 Der
Vorſthende des Schlichtungsausſchuſſes iſt nicht wegen perſönliche
Differenzen mit einem hieſigen Rechtsanwalt wegen Befangenheit
abgelehnt worden ſondern we Anuseinanderſetzungen die er
ſowohl mit dem Verein r er Rechtsanwälte als auch miteinen Herrn Rechtsanwaſt als Leiter der ſtädeif Reh daus
kunfesſtelle in Vertretung bedürftiger Partelen gehabt hat 2 DerVerein Halleſcher Rechtsanwälte t den Antrag auf Ablehnung

des Vorſtgenden wegen Beſorgnis der tellſt Die
er Anlrag iſt vom Schlichtungsausſchuſ einſtimmig ſowohl durch

als Arbeitnehmerbeiſitzerdie Arbeitgeber un nt wordenSchlichtungsausſchuſſesWegen dieſes ablehnende Beſchluſſes des



Ken die Rechtsanwälte beim Regierungspräſidenten formgerecht

Beſchwerde eingelegt m f dlichür die beſtohlene Kriegerwitwe ſandte uns ein freun erLeſer Herr e 20 Mk ſodaß das Sammelergebnis bisher
181 Mk beträgt Weitere Spenden nehmen wir gern entgegen

Zur Bekämpfung der Tuberkuloſe Der Verein zur Bekämp
fung der Tuberkuloſe in Halle teilt uns mit daß er ärztliche
Sprechſtunden für den Mittelſtand eingerichtet hat
Anmeldung in der Sprechſtunde der Schweſtern täglich von 3 bis
t Uhr Salzgrafenſtraße Der Verein bofft daß dieſe Ein
richtung recht reichlich benutzt wird Für die Mittelſtandsange
zörigen kommt ebenſo wie für die ſonſtigen Pfleglinge der Für
ſorgeſtelle in Frage ärztliche Unterſuchung und Beratung nicht
Behandlung Beihilfen zur Durchführung von Heilanſtaltskuren
r Erwachſene und Kinder ſonſtige Beihilfen bei Erkrankungs
fällen an Tuberkuloſe Wohnungsbeſuche durch dies Schweſtern
Nach Möglichkeit iſt eine Ueberweiſung durch den Hausarzt mit
zubringen Als Mittelſtandsangehörige in dieſem Sinne werden
alle Familien betrachtet deren Ernährer Beiträge an die Reichs
verſicherungsanſtalt für Angeſtellte zahlen oder ſolche die dieſen
Jleich zu erachten ſind

Die Mitgliederzahl der Deutſchen Turnerſchaft iſt nach einer
ſetzt bekanntgegebenen offiziellen Statiſtik am 1 Januar d J
auf 1250000 angewachſen Damit iſt die D T nach wie vor
der bei weitem größte der Leibesübungen treibenden Verbände
Deutſchlands

Der Lehrerinnen Verein
Hauptverſammlung im
Lehmann Stiftes ab Nach einem Vortrag des Lehrers Golm
ber Eignungsprüfungen insbeſondere über die Teſts von

Zinet und Simon gab Frl Schubring den Jahresbericht
us dem hervorging daß der Verein die zahlreichen Tagesfragen

uf pädagogiſchem und ſchulpolitiſchem Gebiet nach Kräften mit
n beantworten beſtrebt iſt Nach Erſtattung des Kaſſenberichtes
erfolgte die Neuwahl des Vorſtandes Frl Biſchoff wurde zur

Vorſitzenden gewählt Frl Schubring zur Ehrenvorſitzenden
nannt Der Verein umfaßt z Zt folgende Untergruppen

Akademfſſch gebildete Lehrerinnen Vorſitzende Frl Dr Riedel
ordentliche Lehrerinnen an höheren Schulen Vorſitzende Frl

Voigt 3 Mittelſchullehrerinnen Vorſitzende Frl Wenzel
Volksſchullehrerinnen Vorſitzende Frl Sorge 5 techniſche

Lehrerinnen Vorſitzende Frl Bauch 6 Muſiklehre rinnen Vor
ne Frl Schiefer 7 Vertreterinnen Vorſitzende Frau

Lange
ReichsRentner Verband Ortsgruppe Halle Am Dienstag

dem 22 d Mts nachm 284 Uhr findet im Saale des Reſtaurants
St Nikolaus Generalverſammlung ſtatt Auch alle Rentner und
Nentnerinnen die nicht Mitglieder ſind ſind herzlich willkommen

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Stadttheater Heute Freitag abends 86 Uhr wird Marſch

ners Oper Hans Heiling gegeben Sonnabend Der Zigeuner

alle hielt ſeine diesjährige
indergartenhauſe des Bethke

baron Sonntag nachmittag 3 Uhr Volksvorſtellung VorSon
nengufgang Anſtelle der Afrikanerin geht da ein Erſatz für
die Partie des Vasco de Cama nicht zu beſchaffen war am
Sonntag abend 7 Uhr Lohengrin in Szene und zwar zum letzten
Male in dieſer Spielzeit Die Vartie des Lohengrin ſingt Herr
Willy vom Friedrich Theater in Deſſou Montag Jm
weißen Rößl

Predigt Anzeigen
Weinbergmi ſionsfeſt Mittwoch den 23 Juni 4 nachm für

amtliche Gemeinden Miſſionar Heil Maneromango
Oſtafrika Paſtor Giſeke und Wagner
Sonntag 209 6 20 3 Sonntag n Trinitatis Samml f Blaukreuz

Abkürzungen A Abendmahl B Bibelſtunde K
Kindergottesdienſt

Um 10 Uhr vorm findet in allen Kirchen Blaukreuz
ſtgottesdienſt ſtatt

U L uen s Jahr 10 Fritze 1154 K Kirche Fritze
Ref Gymn Knoblauch Donnerstag 8 Wochenand Sophien
ſtraße 6 Koepp

Ulrich 8 Thiede 10 Hofpred DavidHalberſtadt
Ulrich Oſt 10 Krondorfer Str 6 Thiede

HoſpitalT 8 Fritze 10 Förſter 1128 Keller
574 Keller

Domgemeinde reform 10 Roenneke 115 Baumann
Baumann Freit 8 Baumann Jug V Sonnt 76 und

Mittw 8 Jungfr V ält Abt Sonnt 8 jüng Abt Sonnt 3
Dienst 84

Laurentius 8 v Stein 10 Wagner 1114 K Förſter
Dienst 8 B Gem Haus Förſter

Stephanus 8 Wagner 10 v Stein 1114 Donnerst
I Acitopdacht Die Diener in der Gemeinde Albrechtſtr 27
Meinhof

Diakeniſſenhaus 10 v Dobſchütz
Paulus 8 Teege 10 Littan Magdeburg 114 K Teege

K v Broecker 11 Beſprech m konf jung Leut v Broecker
Mittw 8 Gem Stunde Wallis Freit 8 Männerv i d

Paulusgem Deutſch ev Volksvund Franckebund Die Zeitung
im chriſtlichen Hauſe H Sommer Dir Roenneke Diak Deubel

Georgen 8 Vahldieck 10 Minterberg Donnerst 10 Kon
firmation d Zöglinge der Blindenanſtalt Chorgeſang
Hellmann

Riebeck Stift 10 Roehrich
Johannes 8 Faßmer 10 Högel Berlin 11 K Tiſcher

125 K Bytz 2 K Fefßmer
Stadtmiſſion 316 Blaukreuz Jahresfeſt abds 8 im Dom

Evangel Verſ Mont 8 desgl Dienst 84 Gemeinſch Stunde
Giebichenftein St Vartholomus 8 Wind 10 Schlegelmilch

Ziegelrode 118 K Wind Frejft 8 Verſ d evang Schulgem
Peſtalozziſtr 4 Häusl chriſtl Erziehung Gutſchmidt

Petrus 10 Wind 11 K Spellig
Diemitz 94 Trömel
Paſſendorf 8 Früßoottesdienſt
Chriſtl Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5

1114 Kinderſtunde 84 Evangeliſation Donnerst 84

Lebensmittel Kalender
100 Gramm Butter Jn der Woche vom 21 27 Juni wer

den auf den Abſchnitt 28 der roten Fettkarte für jede Perſon
eines Haushalts 100 Gramm Butter zum Preiſe von 10 Mk
abgegeben Der Verkauf erfolgt in den Geſchäften in denen die
Anmeldung zur Butterkundenliſte bewirkt iſt Die abgetrennten
Abſchnitte ſind gebündelt dem Stadternährungsamt am Montag
den 28 Juni abuliefern

Städtiſcher Verkauf von Bratfett in der Talamtſchule am
Sonnabend den 19 Juni 1920 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 2001 bis
5000 vormittags von 1 Uhr Es kann an jede Perſon eines
Haushalts 4 Pfund zum Preiſe von 9 Mk für das 18 Pfund
abgegeben werden Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Ab
gezähltes Geld iſt bereit zu halten

Auf die Milchkarten der Klaſſe IV wird für die Woche vom
21 27 Juni gegen Abgabe der ſür dieſe Tage gültigen Milch
kartenabſchnitte 1 Pfund vorkondenſierte Milch zum Preiſe von
6 Mk abgegeben Der Verkauf erfolgt bei den zum Quarkver
kauf zugelaſſenen Milchhändlern Gefäße ſind mitzubringen Die
Milchfartenabſchnitte ſind zu Hunderten gebündelt in beſonderem
Umſchlage bis ſpäteſtens Dienstag den 29 Juni dem Stadt
ernährungsamt Abteilung II einzureichen

Für Kinder vom 6 bis 12 Lebensjahte wird für die Woche
vom 21 27 Juni auf den Abſchnitt 41 des Einkaufsſcheines für
Molkereierzeugniſſe 1 Pfund vorkondenſierte Milch zum Preiſe
von 6 Mk abgegeben Der Verkauf erfolgt bei den zum KQuark
verkauf zugelaſſenen Milchhändlern Die Abſchnitte des Ein
kaufsſcheines ſiber Molkereierzeugniſſe ſind bis ſpäteſtens Diens
tag 29 Juni dem Stadternährungsamt Abteilung II ab
zuliefern

Städiſcher Verkauf von Trockenei 4 Sonderverteilung in
der Talamtſchule am Sonnabend den 19 Juni 1920 Zugelaſſen
zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmitte ſcheine mit den
Nummern 20091 bis 5000 vormittags von 1 Uhr Für jede
Per on eines Haushalts werden 50 Gramm zum Preiſe von
4 Mk abgegeben 50 Gramm Trockenei entſprechen der Güte von
5 Eiern Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten

c

Sport der Saale Feitung
Echter Sportoeiſt

Der Fußballverband der Niederlande kann dieſes Jahr mit
Oeſterreich kein Länderſpviel austragen Um jedoch die Symvathie
der Sportsleute Hollands für die zahlloſen armen öſterreichiſchen
Fußballer zu beweiſen wurde vom holländiſchen Fußballverband
der einſtimmige Beſchluß gefaßt dem öſterreichiſchen Fußballver
bande als Geſchenk für arme Fußballvereine hundert komplette
Bälle anzubieten Bei den Bonkottbeſtrehungen Englands iſt das
hochherzige Geſchenk Hollands um ſo höher zu bewerten Auch
wird bei dem traurigen Stand der öſterreichiſchen Valuta den
Vereinen ein unſchätzbarer Dienſt erwieſen

Dentſch Finniſcher Länderwettkampf
Jm Anſchluß an die Antwervener Olymviſchen Spiele wird

ein Länderkampf zwiſchen Deutſchland und Finnland ſtattfinden
Die Olympiſchen Spiele erreichen vorausſichtlich am 22 Auguſt
ihr Ende Der Kamrf dürfte dann etwa am 25 Auguſt im Ber
liner Stadion ſtattfinden
m

Handel Gewerbe und verkehr
Dresöner Bank

Jn der heutigen Sitzung des Aufſichtsrats der Dresdner
Bank wurde die Bilanz für 1919 vorgelegt Der Rohgewinn
beträgt einſchl 388 778,10 Mark Vortrag aus dem Vorjahre
136 007 231,70 Mark im Vorjahre 74 143 606 15 Mark

Nach Abzug von 72 439 623 M im Vorighre 34 420 834 20
Mark Handſ nasunkoſten und 12 909 569,90 M im Vorjahre
z 519 8902 75 Mark Steuern verbleibt ein Reingewinn von
59 658 039,40 M im Vorjahre 34 202 879,20 9Der Geſamtumfaßz auf einer Seite des Hanuntbucßes ſtellte ſich
auf 399 809 415 001,80 M gegen 192 680 191 665,90 M in 1918

Vom obigen Reingewinn entfallen auf
1919 gegen 1918

2 972 026,25 1 334 716 35
81 061 480,85 46 415 734,67

48 227 023,15 22 647 872,50

2 626 607,25

Sorten und Zinsſcheine
Wechſel und Zinſen
Proviſionen abzügl gezahlter Pro

r Katernden VeteiliErträgniſſe aus dauernden Beteili
gungen bei anderen Banken für 1918 2 364 310,45

Die Bilanz für 1919 weiſt folgende Poſten auf

Aktiva
Kaſſe einſchl Guthaben bei Noten

und T gelngevanren Sorten
uns Zinsſcheine

Wechſel und unverzinsliche Schatz
anweiſungen des Reichs und der

BundesſtaatenNoſtroguthaben bei erſten Banken

560 129 043,80 391 588 164,70

4 390 865 845,55 2 371 830 415

und Bankiers 778 789 362,55 104 414 427,55
ts und Lombards gegenreſgänzige Werlpapiet 538 677 316,15 320 176 391,50

Vorſchüſſe auf Waren und Warenn 33381 711 7655 19 399 722,35
Davon gedeckt M 324 s 717,15

auernde Beteiligungen bei anren Banten a 1753 718 058,1567 387 914,55
Wertpapiere

Anleihen des re und
Bundesſtaaten hiervon caMill Schatzanweiſungen 55 499 274,85 112 050 320,95

Sonſtige Wertpapiere 66502 524,25 36 674 004,45
Schuldner

a durch börſengängige Wert
papiere gedeckt 637 025 404 45

n
edeckt 4 7e Horedett 6338 729 477,90 1 868 926 300,50 1 048 128 661,30

Konſortial Beteiligungen 53 347 357,90 66 532 421,80
Jmmobilien Konto Bankgebäude 46 164 280,35 42 997 817,65

Verſch Grundſtücke 2 830 245,25 3 923 136,97

Paſſiva
Aktienkapital 260 000 000 260 000 000Rügklogel 1000 S 1 000
Rücklage 29 23l t Rückla L e r 944 5 7 6 77n S 1616 173 916 75 1 384 8233 741,30
läubiger 4 6611 922 605 35 2 765 992 63 60
Akzept e 107 582 778,95 50 587 060,15

Der GEeſamtbetrag der in den Effekten und Konſorialbeſtänden
enthaltenen feſtverzinslichen Werte beläuft ſich auf ca 103 Mill
Mark die Zahl der bei der Bank geführten Konten auf 427 850
gegen 376 460 in 1918 Die Zahl der Angeſtellten der Bank be
trug am Jahresſchluſſe 9810 gegen 9569 im Jahre 1918

Der auf den 6 Juli d J einberufenen Generalverſammlung
ſoll vorgeſchlagen werden 3 000 000 M auf Bankgebäude
2 218 501,00 M auf Mobilienkonto abzuſchreiben 3 158 540 40 M
dem Penſionsfonds zuzuführen der dadurch auf die Höhe von
10 000 000 M gebracht wird 500 000 M für die Talonſteuer zu
rückzuſtellen und eine Dividende von 9 2 zur Verteilung
zu bringen Nach Abzug der ſtatuten und vertragsmäßigen Ge
winnanteile ſowie der Gratifikationen an die Beamten verbleiben
alsdann 3 738 108,10 M zum Vortrage auf neue Rechnung

WT VB Berlin 17 Juni Der Aufſichtsrat der
Dresdner Bank erteilte in ſeiner heutigen Sitzung
ſeine Zuſtimmung zur Ernennung einer größeren Anzahl
ron Abteilungsdirektoren und Prokuriſten in Berlin ſowie
von ſtellvertretenden Direktoren und Prokuriſten im Be
reich der Filialen

Die Einkaufsſperre in der Konfektion beendet Jm Zuſam
menhang mit der Einigung der Tertil Detailliſten und der Kon
fektions Verbände durch die eine gemeinſame Front gegen die
Weber hergeſtellt wird iſt die vom Verband Deutſcher Tertil
geſchäfte über die Lieferanten Verbände verhängte Einkaufsent
arg wie die Textil Woche erfährt als aufgehoben zu be
trachten

Jn Zahlungsſchwierigkeiten geraten iſt in Hamburg die dor
tige Chemikalien Greßfirma Antonius F Moh K Co Die Ver
bindlichkeiten werden auf 12 Mill Mk geſchätzt Es werden
den Gläubigern 10 Prozent geboten

Neue Aktiengefellſchaft Mit dem Sitz in Stuttgart wurde
die JuraOelfchteferwerk G gegründet Das Grundkapital be
trägt 16 Mill Mk

Mitteldeutsche Ppivat t Am ic A G filialo Poststr I2 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Rellsirasse 133 fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernsopr 6676

Ausführung aller dank
mässigen Gosehäfts

Amtliche Kekanntmachungen

Bekanntmachung
Der Herr Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft

at im Einverſtändnis mit dem Herrn Reichswirtſchaftsminiſter
ind dem Herrn Reichsfinanzminiſter angeordnet daß mit ſo
ozrtiger Wirkung die unbeſchränkte Einfuhr von friſchem Obſt
nit Ausnahme von Südfrüchten und von Luxusobſt ſowie von
zetrocknetem und gedörrtem Obſt freigegeben wird Alſo auch
getrocknetes und gedörrtes Obſt ſind ſofort unbeſchränkt zur Ein
fuhr zuzulaſſen Das gleiche gilt für die Einfuhr von friſchem
5emüſe für die Zeit vom 28 Juni d Js ab Einer Einfuhr
dewilligung oder eines Einfuhrſcheines für dieſe Waren bedarf
es alſo in Zukunft nicht mehr Hinſichtlich des zur Einfuhr noch

zu verſtehen ſind insbeſondere Pfirſiche Weintrauben und Edel

nicht freigegebenen Luxusobſtes iſt zu bemerken daß darunter

Bekanntmachung
Jn der Nacht vom 20 zum 21 März 1920 iſt

zus Burgliebenau ermordet worden wahrſcheinlich in der Nähe von Ammendorſ
Für die Ermittelung der Täter hat der Herr Regierungspräſident in

Merſeburg eine

Belohnung von 3000 Mark
ansgeſetzt Zweckdienliche Angaben zu den Akten 6 J 84720 erbeten

Halle a den 15 Juni 1920
Der Anterſuchungsrichter beim Landgericht

obſt feine Tafeläpfel und Tafelbirnen Jch verweiſe in dieſer
Beziehung auf die im Reichsanzeiger 1918 in Nr 182 veröffent
lichte Bekanntmachung der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt vom
31 Juli 1918 zu 82 Abſ 2

Der Vorſitzende J gez Oezle
Vorſtehende Bekanntmachung bringen wir hiermit zur öffent

lichen Kenntnis
Halle den 16 Juni 1920 Der Magiſtrat

Bekanntmarhung
Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben für das Rechnungsjahr

1919 die Erhöhung der Zu ſchläge zur Staatseinkommenſteuer und
zu den Realſteuern beſchloſſen Bekanntmachung vom 26 März
1920 Die Feſtſetzung der einzelnen Steuerbeträge iſt beendet
ſo daß nunmehr mit der Hebung begonnen wird

der Paſtor Martin Niehus
ohne

Mannesſchwäche

Potsdamer Straße 123 B

oJs Geſchlechlskrankel sß
Raſche Hilfe durch giftfreie Kuren

3 friſcher auch veralteter AusHarnröhrenleiden Auß Heilung in kurzer Friſt
ödenſtein und ſcharfe Ernſpritzungen

S ili ohne Berufsſtörung ohne Schigerzen Queckyphi 15 ſiber und ſchmerzhaſte ECinſpriyungen

chnelle wirkſf Kur ohne
erufsſtorung

Uber jedes d drei Leiden iſt eine ausſihrl Broichüre erſchienen
mit zahlreichen arzilichen Gutachten und hunderten freiwilligen
Tankichreiben Geheilter Zuſendung gegen t M für Porto
und Soejen in verſchloſſenen Doppelbrief ohne Auforuck durch

Spezialarzt Dr med Dammann beriia G 77
Sprechzeit 9 ll 2 4
Sonntags 10 11Genaue Angabe des Leid as erferderlich damit die rich lige

Broſchure geſandt werden kann

Wir geben hiervon Kenntnis und erſuchen die entſprechen
den Geldbeträge zur Abholung bereit zu halten

Halle den 16 Juni 1920 Der Magiſtrat
Ausſchreibung

Die Ausführung der Malerarbeiten im ſtädtiſchen Lyzeum
Kloſterſchule und Frieſenſchule ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Freitag den 25 Juni d Js vormittags 10 Uhr an das Magi
ſtratsbüro Da Hochbau Zimmer Nr 106 des Sparkaſſenge
bäudes Rathausſtr 6 II einzureichen Die Verdingungsunter
lagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer Nr 105 des
Hochbauamts Rathausſtr 6 II zur Einſicht aus woſelbſt auch
n Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden
önnen

Zuſchlagsfriſt 14 Tage
Halle den 16 Juni 1920 Städtiſches Hochbauamt

r

Soeben erſchien

Der Lohnabzug 10
beim Reichseinkommenſteuergeſeh

Für den praktiſchen Gebrauch mit den eſetzlichen
Beſtimmungen Erläuterungen Muſtern Vohnliſten

Beiſpielen und DTarifen dargeſtellt von
Rechtsanwalt Dr Fritz Koppe Berlin

Tritt am 25 Junt in Kraft
Steuerkarten Steuermarken Listensystem
Preis M 4,20 und Buchhändler Teuerungszuſchlag
Unentbehrlich für jeden kaufmänniſchen induſtriellen

und gewerblichen Betrieb
Induſtrie verlag Spaeth Linde Berlin C2

Nyr

Sehluss der Anzeigen Annahme 10 Uhr
V nigſtraße 52
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